
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 21. Februar 2006 

 

 Nr. 2006/288   

Museum Blumenstein, 4500 Solothurn: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an Aktivitäten 2006 

  

1. Erwägungen 

Das Museum Blumenstein Solothurn ersucht um Beiträge aus dem Lotterie-Fonds an die Aktivitäten 

im Jahre 2006. Das Museum Blumenstein gehört zu den drei wichtigsten historischen Museen auf 

dem Platz Solothurn, das zusammen mit dem wehrhistorischen Museum Altes Zeughaus und dem 

Wohnmuseum auf Schloss Waldegg das Leben in der Stadt und Umgebung dokumentiert. Die Kon-

zertreihe „Musik im Blumenstein“ gilt als besonderer musikalischer Anlass in der Region mit langer 

Tradition.  

Für 2006 sind folgende Veranstaltungen geplant:  

• Museumspädagogisches Programm 

• Veranstaltung „Schätze schätzen“ (am 11. März 2006) 

• Sonderausstellung „Grabung Garten Besenval“  

(vom 20. August bis 12. November 2006) 

• Publikation "Die Geschichte der Solothurner Aarebrücke" 

• Konzertreihe „Musik im Blumenstein“ mit sechs Anlässen 

Die Kosten für dieses Programm werden mit Fr. 116'458.-- veranschlagt.   

2. Beschluss 

2.1  Dem Museum Blumenstein Solothurn ist für folgende Programminhalte im Jahr 2006 ein 

Beitrag von Fr. 32'000.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen: 

- Museumspädagogisches Programm 

- Veranstaltung "Schätze schätzen" 

- Sonderausstellung "Grabung Garten Besenval 

- Konzertreihe "Musik im Blumenstein" (mit sechs Anlässen) 

In den Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des Kantons 

Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des Logos ist unter 

www.sokultur.ch abrufbar. 

http://www.sokultur.ch/
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2.2  Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag wie folgt 

anzuweisen: 

2.2.1  Die 1. Tranche (Fr. 20'000.--) ist nach Erhalt eines Einzahlungsschein, auf Antrag des 

Amtes für Kultur und Sport, zulasten des Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” zu überweisen. 

2.2.2  Die 2. Tranche (Fr. 12'000.--) ist nach Erhalt einer Schlussabrechnung mit 

Einzahlungsschein (mitunterzeichnet durch den Präsidenten der Museumskommission der 

Stadt Solothurn) sowie nach Erhalt von 10 Belegexemplaren der verschiedenen 

Ausstellungsdokumentationen sowie museumspädagogischen Dokumentationsunterlagen (Liefe-

rung an Kultur Schloss Waldegg, Schloss Waldegg 1, 4532 Feldbrunnen-St. Niklaus) 

zulasten des Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” auszuzahlen.  
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